
„WohnSolar“ - Leuchtturmwohnbauträger  

 

 

������������	�
���
�
�������������
������
����������� ����
 

  
Der Sonnenhof in Krems-Weinzierl umfasst 79 Wohneinheiten – ein Inbegriff für Ökologie  
(208 m² thermische Solaranlage, 203 m² Photovoltaikan lage) 
�
Die GEDESAG, ein niederösterreichischer Wohnbauträger 
mit Sitz in Krems an der Donau, die 2009 ihr 70jähriges Be-
standsjubiläum feiert, legt seit geraumer Zeit höchsten Wert 
auf ökologische Grundsätze. 
Der Einsatz ökologischer Baustoffe und die Wärme-
versorgung auf Basis erneuerbarer Energieträger gehören 
zwischenzeitlich zum Standard in diesem Unternehmen, das 
derzeit 65 hochmotivierte Mitarbeiter beschäftigt. 
Seit 1998 befasst sich die GEDESAG intensiv mit dem Ein-
satz von Sonnenenergie. Bisher wurden mehr als 70 Projek-
te umgesetzt und werden rd. 1.700 Wohneinheiten auf äu-
ßerst umweltfreundliche Art mit Warmwasser bzw. teilweise 
mit Raumwärme und elektrischer Energie versorgt. Stolz ist 
die GEDESAG, dass neben dem Einsatz erneuerbarer Ener-
gieträger die Bausubstanz der eigenen Objekte durchwegs 
energetisch hochwertig saniert ist. 
Die GEDESAG bekennt sich auch weiterhin zur Sonnen-
energienutzung und wird ihr künftig noch mehr Raum geben.�
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Eckdaten zum Wohnbauträger  

Wohnbauträger 

GEDESAG 
Bahnzeile 1 
3500 Krems  

 
Anzahl der Wohneinheiten 
im Neubau je Jahr 150 WE 

Anzahl der Wohneinheiten 
in Verwaltung 

8.000 WE 

Sanierungsrate je Jahr  150 – 200 WE 

Wie viele m² Kollektorfläche 
im letzten Jahr ca. 800 m² 

Wie viele Solaranlagen 
insgesamt 

70 Anlagen 

Wie viele m² Kollektorfläche 
insgesamt ca. 4.000 m² 

Nutzwärmeertrag aus  
Solaranlagen ca. 1.600 MWh/a 

Wärmeverteilsystem Zwei-Leiter-Netze und 
Vier-Leiter-Netze 
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Sanierungsprojekt Krems, Admon-
terstraße -ein Musterbeispiel für Solar-
kollektoren als Gestaltungselement  

 

Das Konzept „Ökodorf“, ein Projekt 
höchster ökologischer Grundsätze in 
vielen Gemeinden Niederösterreichs 
umgesetzt (im Bild: Kleinzell) 

Sanierungsprojekt Krems, Mitterau-
straße -ein Paradebeispiel für die 
Integration einer Solaranlage im Zuge 
einer umfassenden Gebäudesanie-
rung 

 


